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Unter

seinem etwas ma-
chohaften Kleid ver-
steckt der siebenp latzi-
ge SUV von Hyundai
gute Bedienbariceit
und auch eine gewisse

Dosis Bescheidenheit. Aufgrund seiner
Grösse und Ausstattung gehört der ixSS -
in den USA Veracruz genannt eigentlich
in die Luxusklasse der 4x4, wo Namen
wie Land Rover Discovery4, Porsche Ca-
yenne, Audi Q7, Volvo XC9O, BMW XS
oder Mercedes-Benz CL zu Hause sind.

Die unterhalb dieses Luxusbereichs
angesiedelten Vertreter der SUV-Klasse
wie Toyota Landcruisei; Mitsubishi Paje-
ro und frep Comtnander wiederum ori-
entieren sich mehr in Richtung Offroad.
Sie bieten sich als echte Alternativen für
all jene an. die ein Fahrzeug mit Allrad-
antrieb und Dieselmotor, viel Platz und

grosser Bodenfreiheit suchen.
Der Koreaner bmucht keinen hohen

Kü.hlergrill, um seine Autorität darzu-
stellen. Sein kräftiger Turbodiesel sorgt
mit 240 PS leistungsmässig für einen
Spitzeuplatz, und das Preis-Ausstat-
tungs-Verhältnis ist sowieso bemerkens-
wert gut.

VIEL PLATZ Mit 484 cm Lange ist der
ixSS kürzer als die wuchtigen Audi Q7
oder Mercedes GL Hier misst er sich eher
mit BMW X5 oder Volvo XC9O, die eben-
falls sieben Plätze anbieten, allerdings ge-
gen Aufpreis. Auch der kleinere Bruder
Santa-Fe (siehe Seite 5), wird mit 7 P1t-
zen angeboten. Er ist aber 17 cm kürzer
und bietet entsprechend weniger Platz.
Die Raumfülle ist zweifellos eines der
J-Jauptkriterien, die für den ixSS spre-
chen.

Seine sclbsttragende Karosserie mit
vorne quereingehautem Motorhietet auf
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den zwei vorderen Sitzreihen eine Breite
von mehr als 1,5 m. Selbst die im Gepäck-
raumboden versenkbaren hintersten Sit-
ze wirken mit einer Gesamtbreite von
143 cm und 40 cm langen Sitzkissen für
zwei Personen einladend. Das Aufstellen
dieser «Notsitze» ist einfach, wenn ein-
mal der nervtötend langsame Öffnungs-
vorgang (per Fernsteuerung, aus dem
Cockpit oder per Drucktaste neben der
Nummernschildbeleuchtung) der auto-
matischen Heckidappe abgeschlossen ist.

Da es keine Abdeckung für den Ge-
päckraum gibt, braucht man bloss den
wendbaren Teppich wegzuschieben und
zwei Handgriffe nach oben zu ziehen.
Sind alle fünf hinteren Fondsitze abge-
klappt, steht ein immens grosser Lade-
raum zur Verfügung. Die Form ist ku-
bisch, und die nutzbare Länge erreicht
fast zwei Meter.

NETTER EMPFANG Für den Zugang
zur dritten Sitzreihe muss bei einem der
mittleren Aussensitze die Lehne umge-
klappt und der Sitz nach vorne gescho-
ben werden. Dadurch wird genügend
Platz frei, und die Aktion kann in einem
Rutsch erfolgen, benötigt aber die Kraft
von zwei Armen. Ein Kind hat hier Prob-
leme, allein nach hinten zu gelangen.

Hyundai hat keine Mühe gescheut,
um die Reise angenehm zu gestalten. In
der mittleren Reihe gibt es eine separate
Bedienung für die Klimaanlage, heizbare
Sitze und Luftausströmer in den Tür-
pfosten und im Dach. Die Sitzlehnen sind
in der Neigung und die Sitze selbst in ei-
nem weiten Längenbereich einstellbar.
Die Mittellehne enthält eines der zahlrei-
chen Ablagefacher für Kleinzeug sowie
zwei klappbare Becherhalter.

SAUBER VERARBEITET Klar hat die
serienmässige Lederpolsterung nicht
den gleichen Ursprung wie bei ausge-
suchtem Leder der Luxusmarken; zu-
mindest macht sie aber einen robusten
Eindruck. Für die Türverkleidungen
wurde pflegeleichtes Kunstleder ver-
wendet. Die gut geformte Polsterung ist
bequem und die breiten Vordersitze lo-
cken für die grosse Reise. Ein elektrisch

verstellbares Lenkrad und problemlos
ablesbare, blau hinterleuchtete Anzeigen
vervollständigen den positiven Ein-
druck.

Das Multimediasystem von Ken-
wood (Option) bietet praktisch alles, was
in Sachen Kommunikation, Navigation
und Unterhaltung vorstellbar ist. Leider
istdas System wenig benutzerfreundlich.
Mit den Bedientasten am Lenkrad lässt
sich immerhin das Radio steuern. Will
man mehr, muss man sich des Berüh-

Die Laderaum-
länge beträgt
fast 2 Meter.
rungsbildschirms bedienen und dabei
den Blick von der Strasse abwenden.
Eher untauglich ist die mitgelieferte
Fernbedienung, die mit ihren rund 30
winzigen Tasten höchstens bei stehen-
dem Fahrzeug oder von einem Beifahrer
eingesetzt werden kann.

Sonst gibt es kaum etwas zu bemän-
geln. Die Klimaanlage ist mit grossen Tas-
ten bedienungsfreundlich, und die auf-
geräumte Mittelkonsole beherbergt USB-
und Aux-Anschlüsse. Für das grosse
Abenteuer gibt es sogar - wie in US-Fahr-
zeugen üblich - einen Kompass im In-
nenrückspiegel.

-

-

DETAILPFLEGE Der Getriebewähihe-
bei weist eine Schaltgasse für sequenziel-
len Gangwechsel auf. Schaltpaddel am
Lenkrad sind nicht vorhanden. Nach
amerikanischem Vorbild wird die Fest-
stellbremse mit dem Fuss betätigt. Die
Verarbeitungsqualität ist gut, die Pflege
der Details sogar überdurchschnittlich.
So sind die Türfhcher ausklappbar, das
Armaturenbrett dick gepolstert, der
Dachhimmel fest mit den Scheibenrah-
men verbunden und die Sonnenblenden
mit einer ausfahrbaren Verlängerung
versehen.

Guter Geschmack bleibt subjektiv,
aber die marmorierten Einlagen beim
Armaturenbrett haben uns gefallen.
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Nachts erinnert jedoch der Innenraum
mit seiner Überfülle an bläulichen Licht-
quellen an eine stranddisco. Wer im
Trend sein will, rüstet die Hecklichter
und die Blinkleuchten in den Aussen-
spiegeln mit LEDs aus. Der ixSS macht da
keine Ausnahme, man fmdet sogar eine
blaue Leuchtdiode zwischen der Innen-
beleuchtung - ihr Zweck bleibt aller-
dings unklar.

Dank der hohen Sitzposition hat
man einen guten Überblick auf das Stras-

sengeschehen. Der«Zündschlüssel» kann
in der Tasche bleiben, und der Motor
startet per Drehschalter. Der erste korea-
nische V6-Turbodicsel ist angenehm lei-
se, seine Leistung entspricht gutem
Durchschnitt. Das Drehmoment bleibt
aber unter den heute frnr einen solchen
Motor mindestens erwarteten 500 Nm.
Die bcim ixSs abrufbaren 451 Nm sind
für die Aufgabe 2,2 t LeergeNea Ru beei-tm1ar d)n-nse. grosseer duIarhnin, unvi(be Komfortforea-)Tj
/CV 6894 Tf
07197 Ttures ü(abzeuang bebciIXSS. Komplizinner, unetw Dachabackchenagpiein-)Tj
/CV 6999 Tf
07106 Tf dakombininnee Sydesm d(füAuhtd/Navigasiti/DVDr, unHluetooth vtin-)Tj
/CV 6894 Tf
07197 TKenwood. wesolcs 30 09FstrkchezustzIeNeakorüst. FoI:P.i,kCctnhIrtoeORI
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AR-Messresultate Innengeräusche
MARKE
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Innenraum-Abmessungen
HYUNDAI IXSS

Vorderste Sitze 2. Reihe 0 = 43cm geklappt)

A = 91-98cm 8 = 101cm F = 20-46cm R =86-90cm
C = 50cm 0 :48cm El =24cm 5 =122-153cm
E =32-54cm E =0-47cm K =143cm N =75cm

0 = 31-37cm II = 33cm Kofferraum P =jJ3 x 86cm
1 :155cm
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Technische Daten

PREISE

Hyundai iX55 ab Fr.62 990.; Test-

wagen (inkl. Metalliclack, Audi/Navi

Kenwood) Fr. 66990..

TESTWAGEN LIEFERANT

Hyundai Suisse AG, 8305 Dietlikon,

www.hyundai.ch.

MOTOR (ECE)

6 Zylinder in V, (84x89 mm), 2959

cm3, Kompression 17,3:1; 176 kW

(240 PS) bei 3800/mm; 59,5 kW/L

(81,1 PS/L), 451 Nm von 1750 bis

3500/mm; Dieselöl.

MOTORKONSTRUKTION

4 Ventile pro Zylinder; 2x 2 oben lie-

gende Nockenwellen (Zahnriemen),

Zylinderköpfe und -block aus Alumi-

nium; Common-Rail-Direkteinsprit-

zung, 1 Abgasturbolader mit varia-

bier Geometrie, lntercooler; öl
7,2 L; Batterie 100 Ah; Partikelfilter.




